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In der Nacht,
in den Nachrichten,
in der Nachbarschaft:

Der Tod gehört zum Leben!
Aber:
Dem Tod gehört nicht das Leben!

© Peter Schott
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Themen
dieser Ausgabe

Pfarrbüro
St. Antonius

Gelderner S tr. 15a
47623 Kevelaer

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag,

Donnerstag, Freitag
9:00 bis 12:30 Uhr

Montag bis Donnerstag
14:30 bis 16:00 Uhr

Tel. 0 28 32 / 9 75 26 10

eMail:
pfarrei@antonius-

kevelaer.de

November 2019 Foto: H. BrunnerRömerstraße 56
47623 Kevelaer

Telefon
0 28 32 / 9 75 01 17

Mobil
01 76 / 32 12 22 55

E-Mail
klein-schmeink@bistum-

muenster.de 

Pastor
KlausKlein-Schmeink

Seit einiger Zeit verstärkt der in Bocholt geborene
49jährige Priester die seelsorgerische Arbeit in der
gesamten Pfarrei St. Antonius. Wir heißen ihn herzlich
willkommen und wünschen ihm eine segensreiche Ar-
beit in unseren Gemeinden. Näheres hierzu in Kürze.

Allerheiligen: Katholische Feiertage
des Totengedenkens mit unterschied-
licher Akzentsetzung: Allerheiligen ist
seit dem 9. Jh. das Hochfest im Ge-
denken aller Heiligen, d.h. sowohl al-
ler offiziell heiliggesprochenen Men-

schen, die keinen eigenen Gedenktag
im Jahr haben als auch aller Heiligen, um

deren Heiligkeit „niemand weiß als Gott”, die also nicht offizi-
ell zur Ehre der Altäre gelangt sind.

Allerseelen: Ist stärker mit dem fürbittenden Gebet für die
Toten verbunden. Hängt eng mit dem Fest Allerheiligen zu-
sammen, an dessen Abend es liturgisch gesehen auch schon
beginnt. Deswegen findet auch schon am Allerheiligentag
häufig die Gräbersegnung der Verstorbenen statt.

Totensonntag / Ewigkeitssonntag: evangelischer Tag des
Totengedenkens, jeweils am letzten Sonntag des Kirchenjah-
res (vor dem 1. Advent). Im evangelischen Gottesdienst wird
der Verstorbenen des vergangenen Jahres gedacht.

Volkstrauertag: staatlicher Tag des Totengedenkens, ins-
besondere der Toten der beiden Weltkriege des 20. Jahrhun-
derts. Seit 1952 findet er jeweils am zweiten Sonntag vor dem
1. Advent statt.

Ein neuer Seelsorger:
Pastor

Klaus Klein-Schmeink

Der Erlös
des Pfarrfestes

Der Ausflug von TENAS

Sind Sie neu in der
Gemeinde?

Mit uns auf dem Weg

kurz & bündig

Marienlob
in der Kerzenkapelle

Bücheroase St. Antonius

DU BIST DABEI

kfd

Kolping

KKV

Anmeldungen für den
Kindergarten

Praktikanten gesucht

Cäcilia:
Patronin der Kirchenmusik
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Der Erlös des
Pfarrfestes

 ph

Am Samstag, den 5. Oktober, machten sich die Mitglieder der Initiative TENAS
und vom „Eine-Welt-Kreis“ auf den Weg zu ihrem jährlichen Einkehrtag. Ein-
geladen hatte wieder Pastor Alois van Doornick, diesmal in seine Teilgemeinde
St. Hubertus in Kehrum. Pastor van Doornick gehört immer noch zum festen
Stamm der Spender für das Krankenhaus in Attat in Äthiopien und damit zu
TENAS von St. Antonius in Kevelaer und Twisteden.

Der jährliche Ausflug von „TENAS“

}

Die Die Die Die Die TENTENTENTENTEN AS-AS-AS-AS-AS- Mitglieder in der Cafeteria der S t.-Hubertus-Kirche  in Kin Kin Kin Kin K ehrehrehrehrehr umumumumum

vom September ist inzwischen auch errechnet und
verteilt. Nachdem die letzten Rechnungen be- zahlt
sind, betrug der Reinerlös des Pfarrfestes 8.945,21 E
und damit rund 950 E weniger als im Vorjahr. Ge- mäß dem
Beschluss des Gemeindeausschusses kam die erste Hälfte drei
Projekten zugute: je 1.490,86 E gehen als Hilfe an das Steyler Projekt „Auf-
bau eines Sendemastes“ in Paraguay, an die Initiative TENAS zur Unterstüt-
zung unseres Patenkrankenhauses in Attat/Äthiopien und an die Initiative
IMOLE (Lichtstärke) zum Aufbau einer Augenklinik in Nigeria.

Auch die zweite Hälfte wurde beschlussgemäß aufgeteilt: Mit 600,00 E un-
terstützen wir die Taizéfahrt unserer Gemeindejugend, 3.872,61 E dienen der
Finanzierung eines Sonnensegels über dem Sandkasten unseres Kindergar-
tens St. Antonius. Allen Spendern, Mitarbeitern und Besuchern des Pfarrfestes
nochmals herzlichen Dank.



Nach seinen Erklärungen zur Geschichte und Architektur von St. Hubertus
in Kehrum – mit 53 Jahren einer der jüngeren Kirchenbauten im Bistum Müns-
ter – trafen wir uns im Pfarrheim im hinteren Teil der Kirche, um über TENAS
und die Anliegen von Sr. Rita zu reden. Der Kaffee schmeckte und der Kuchen
war selbst gebacken – und lecker! Dabei wurde beschlossen, im nächsten Jahr
St. Pankratius in Altkalkar zu besuchen (dann haben wir alle Kirchen unseres
„alten“ Pastors kennengelernt). Anschließend feierten wir miteinander Eucha-
ristie, die Sonntag-Vorabendmesse zum Erntedankfest.

Wenn Sie Mitglied bei TENAS werden möchten, melden Sie sich bitte bei
Margret Lörcks (Telefon 4 02 23) oder Irmgard Keil (Telefon 76 67) oder bei
einem anderen Team-Mitglied. Sie können selbst entscheiden, welcher Jah-
resbeitrag für Sie in Frage kommt.

Pastor van Doornick und Margret Lörcks und allen, die ihr Auto für diesen
Ausflug wie selbstverständlich zur Verfügung gestellt oder einen Kuchen ge-
backen haben sowie dem aus Berlin angereisten Elmar Schmitz, der in der
Heiligen Messe die Orgel spielte, ein herzliches Dankeschön! ph

Unsere Pfarrgemeinde St. Antonius steht Ihnen offen und freut sich über Ihre Anwesenheit.
Die wichtigsten Termine finden Sie in diesem Pfarrbrief unter der Rubrik „kurz & bündig“
Seiten 5-7.
Wenn Sie gerne von einem unserer Seelsorger besucht werden wollen, rufen Sie unter Te-
lefon 1361 nachmittags oder abends bei mir an. Wir machen dann einen Termin aus. Ich
bringe Ihnen dann auch gerne unser Neuzugezogenen-Heft mit, in dem Sie eine Übersicht
über alle wichtigen Vereine und Gruppierungen in unserer Pfarrgemeinde finden.
Internetauftritt? Haben wir auch. Schauen Sie im Internet nach unter  www.antonius-
kevelaer.de und stöbern Sie ein bisschen.

Siesindneuin unsererGemeinde?
Herzlich willkommen!  Wir haben schon auf Sie gewartet!

Ihr Diakon Helmut Leurs

}

Johannes Baptiste Vianney, Pfarrer von Ars

Nicht alle Heiligen haben
die gleiche Art

von Heiligkeit.

Es gibt solche,
die hätten nie mit anderen
Heiligen leben können.

Nicht alle haben
den gleichen Weg.
Aber alle kommen

bei Gott an.
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Mit uns auf dem W eg
Durch das Sakrament der T aufe  wurden in unsere Gemeinde und damit in
die Kirche aufgenommen am 15. September: Mitch Meyer.

Vor Gott und seiner Kirche trauten sich  am 14.September: Douglas Feld und
Francesca Mortoro; am 14. September: Marion und Peter van Gisteren. A.B.

kurz & bündig _ kurz & bündig

}

Lies: Evangelium
Lukas 19,1-10

Fr., 1.11. HOCHFEST ALLERHEILIGENHOCHFEST ALLERHEILIGENHOCHFEST ALLERHEILIGENHOCHFEST ALLERHEILIGENHOCHFEST ALLERHEILIGEN
8.30 UhrHeilige Messe

11.30 UhrHeilige Messe mit dem Kirchenchor
13.00 UhrHeilige Messe der polnischen Mission
15.30 UhrAllerseelenandacht mit anschließender Segnung der Gräber
18.00 UhrVesper in der Klarissenkirche

Sa., 2.11. AllerAllerAllerAllerAller seelenseelenseelenseelenseelen
11.30 UhrFriedensgebet in der Antoniuskapelle
18.00 UhrAllerseelenmesse mit den Namen der Verstorbenen

des letzten Jahres
18.00 UhrVesper in der Klarissenkirche

So., 3.11. 8.30 UhrHeilige Messe
11.30 UhrHeilige Messe
14.00 UhrTaufe
15.30 UhrHeilige Messe in polnischer Sprache
17.00 UhrGottesdienst des St.-Antonius-Kindergartens zu St. Martin
18.00 UhrJugendmesse in der Clemenskapelle, mitgestaltet durch

die Gruppe „Glaubhaft“ (Winnekendonk)
18.00 UhrVesper mit sakramentalem Segen in der Klarissenkirche

Mo., 4.11. 10.00 UhrHeilige Messe in der Clemenskapelle
18.00 UhrVesper in der Klarissenkirche

Di., 5.11. 8.10 UhrSchulgottesdienst, Kl. 1d u. 1e der St.-Antonius-Grundschule
9.00 UhrBibelteilen im Antoniusheim, siehe dazu den kfd-Artikel S. 11

18.00 UhrVesper in der Klarissenkirche
19.00 UhrHeilige Messe in der Antoniuskapelle

Mi., 6.11. 9.00 UhrHeilige Messe in der Antoniuskapelle
18.00 UhrVesper in der Klarissenkirche

Do., 7.11. 18.00 UhrVesper in der Klarissenkirche
19.00 UhrHeilige Messe in der Antoniuskapelle

Fr., 8.11. 18.00 UhrVesper in der Klarissenkirche
Sa., 9.11. 14.00 UhrTrauung von Reeta Mano und Sako Sabah Mousa

18.00 UhrVorabendmesse, vorbereitet vom Jugendchor der Anthonies
18.00 UhrVesper in der Klarissenkirche
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So., 10.11. 8.30 UhrHeilige Messe
11.30 UhrFamilienmesse
16.00 UhrHeilige Messe in polnischer Sprache
18.00 UhrVesper mit sakramentalem Segen

in der Klarissenkirche

Mo.,11.11. Gedenkta g des heilig en Mar tin
10.00 UhrHeilige Messe in der Clemenskapelle
18.00 UhrVesper in der Klarissenkirche

Di., 12.11. 8.10 UhrSchulgottesdienst der Klassen 2 der St.-Antonius-Grundschule
18.00 UhrVesper in der Klarissenkirche
19.00 UhrHeilige Messe in der Antoniuskapelle, mitgestaltet von der kfd

Mi., 13.11. 9.00 UhrHeilige Messe in der Antoniuskapelle
14.30 Uhrbis 17.00 Spiele-Mix der kfd im Antoniusheim
18.00 UhrVesper in der Klarissenkirche

Do., 14.11. 18.00 UhrVesper in der Klarissenkirche
19.00 UhrHeilige Messe in der Antoniuskapelle

Fr., 15.11. 18.00 UhrVesper in der Klarissenkirche

Sa., 16.11. 18.00 UhrVorabendmesse
18.00 UhrVesper in der Klarissenkirche

So., 17.11. 8.30 UhrHeilige Messe
11.30 UhrHeilige Messe
14.00 UhrTaufe
16.00 UhrHeilige Messe in polnischer Sprache
18.00 UhrVesper mit sakramentalem Segen in der Klarissenkirche

Mo.,18.11. 10.00 UhrHeilige Messe in der Clemenskapelle
18.00 UhrVesper in der Klarissenkirche

Di., 19.11. 8.10 UhrSchulgottesdienst der Klassen 3 der St.-Antonius-Grundschule
18.00 UhrVesper in der Klarissenkirche
19.00 UhrHeilige Messe in der Antoniuskapelle als Gottesdienst

der Gemeindecaritas zum Elisabethfest
Mi., 20.11. 9.00 UhrHeilige Messe in der Antoniuskapelle

18.00 UhrVesper in der Klarissenkirche

Do., 21.11. 18.00 UhrVesper in der Klarissenkirche
19.00 UhrHeilige Messe in der Antoniuskapelle

Fr., 22.11. 16.00 UhrTreffen der Firmlinge für das Wolfsbergwochenende
18.00 UhrVesper in der Klarissenkirche

Sa., 23.11. 15.00 UhrWortgottesdienst der ambulanten Hospizgruppe in der
Antoniuskapelle

18.00 UhrVorabendmesse mit dem Kirchenchor anlässlich des
Cäcilienfestes

18.00 UhrVesper in der Klarissenkirche

}

Lies: Evangelium
Lukas 21,5-19

Lies: Evangelium
Lukas 20,27-38
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Lies: Evangelium
Lukas 23,35-43

So., 24.11. CHRISTK ÖNIGSSONNT AG,  Hoc hf est
8.30 UhrHeilige Messe

11.30 UhrHeilige Messe
16.00 UhrHeilige Messe in polnischer Sprache
18.00 UhrVesper mit sakramentalem Segen

 in der Klarissenkirche
Mo.,25.11. 10.00 UhrHeilige Messe in der Clemenskapelle

18.00 UhrVesper in der Klarissenkirche
Di., 26.11. 8.10 UhrSchulmesse der Klassen 4 der St.-Antonius-Grundschule

18.00 UhrVesper in der Klarissenkirche
19.00 UhrHeilige Messe in der Antoniuskapelle

Mi., 27.11. 9.00 UhrHeilige Messe in der Antoniuskapelle
15.00 UhrHelferinnenrunde der kfd im Antoniusheim mit Ausgabe des

Weihnachtspfarrbriefes und der Zeitschrift „Frau und Mutter“
18.00 UhrVesper in der Klarissenkirche

Do., 28.11. 18.00 UhrVesper in der Klarissenkirche
19.00 UhrHeilige Messe in der Antoniuskapelle

Fr., 29.11. 8.00 UhrHeilige Messe des Caritasverbandes in der Clemenskapelle
18.00 UhrVesper in der Klarissenkirche

Sa., 30.11. Fest des heilig en Andr eas , A postel
18.00 UhrVorabendmesse
18.00 UhrVesper in der Klarissenkirche

Die Könige in der Geschichte lassen
sterben, um selbst besser leben zu
können. Der König der Geschichte
stirbt selbst, um andere in Fülle le-
ben zu lassen.
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Nachstehend aufgeführte Nachbarschaften der Pfarrei St.
Antonius sind zum Marienlob in der Kerzenkapelle um
18.00 Uhr herzlich eingeladen:

1.11.-8.11.: die Nachbarschaften Biegstraße/ Eiken-
boom, Biegstraße/Mitte, Stormstraße,
Antoniusstraße, Rosenbroecksweg,
Op de Höls

9.11.-15.11.: Biegstraße/Ende, Heinestraße, Hooge-
weg, Sonnenstraße, Verdistraße/Anfang,
Venloer Straße 53-75

16.11.-22.11.: Koxheidestraße/Mitte, Beethovenring/
Mitte, Gelderner Straße 143-189,
Gelderner Straße ab 191

23.11.-30.11.: Beethovenring/Anfang, Dondertstraße ab
Nr. 79, Feldstraße, Koxheidestraße,
Gelderner/Straße Mitte, Verdistraße/Mitte

Bruderschaft
Consolatrix Afflictorum

Marienlob in der Kerzenkapelle

In der Bücheroase finden Sie Bücher aus etlichen
Literaturbereichen, also genug „Baumaterial“, um Ihr
Wissensfundament zu erweitern!
Auf Ihr Kommen freut sich das Team der Bücheroase.
Der Erlös des Wochenendes geht an den Kirchen-

chor St. Antonius, Kevelaer.
Bis dahin, lesen Sie wohl!
Öffnungszeiten: Samstag,  2. Nov.,    15_18 Uhr

      Sonntag,  3. Nov., 9.30_17 Uhr
im Pfarrheim von St. Antonius, 2.Etage, Bahnstraße 2.

T.S.

Bücheroase in St. AntoniusBücheroase in St. AntoniusBücheroase in St. AntoniusBücheroase in St. AntoniusBücheroase in St. Antonius
Nimm Dir Zeit zum Lesen.
Das ist das Fundament des Wissens!
                               Aus dem Irischen

Exper tenantw or t  Im Religionsunterricht geht es heute um das The-
ma Wunder. Der Lehrer hat als Einstieg die Geschichte von der Hoch-
zeit in Kana vorgelesen und fragt nun: „Wie nennt man eine solche Hand-
lung, bei der Wasser zu Wein wird?“ Kilian, der Sohn eines Winzers,
antwortet: „Eine Weinhandlung.“

Das Team der Bücheroase: Pia Wältermann, Telefon 4902
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. . .

„Macht Euch stark für eine geschlechtergerechte Kirche“ – unter diesem Titel
steht die kfd-Aktion 2019.

Wir, die kfd, setzen uns dafür ein, dass die Charismen und die Spiritualität von
Frauen wertgeschätzt und ihre Berufungen ernst genommen werden. Wir wün-
schen uns, dass die Kirche der Zukunft von Frauen und Männern gleichbe-
rechtigt geleitet wird und dass auch Frauen der Zugang zu Weiheämtern offen
steht.

Gleich und berechtigt – für den Zugang von Frauen zu allen Diensten und
Ämtern der Kirche haben am Montag, den 23. September, der kfd-Bundesver-
band und der kfd-Diözesanverband Fulda mit einem purpurfarbenen Demozug
aus 180 Frauen und Männern vor Beginn der Herbst-Vollversammlung der Bi-
schofskonferenz in Fulda demonstriert und Kardinal Marx ihre Wünsche über-
mittelt. Kfd-Bundesvorsitzende Mechtild Heil: „Wir sind uns sicher, dass nach
den starken Reformrufen und Aktionen der vergangenen Monate das Thema
„Frauen und Kirche“ großen Raum bei der Vollversammlung einnehmen wird.
Nach wir vor treten wir aus unserem starken Glauben heraus für eine Erneue-
rung der Kirche ein. Eine Veränderung kann es nur im Miteinander und im Dia-
log geben – aber sie muss kommen.“

Ja zur geschlechtergerechten Kirche!

Auch hier vor Ort können wir dieses Anliegen unterstützen und zwar durch un-
sere Unterschriften, die bis zum Jahresende an die Deutsche Bischofskonfe-
renz weitergegeben werden. Unterschriftslisten liegen bei den kfd-Veranstal-
tungen im Antoniusheim aus: beim Bibelteilen am 5. November und 3. Dezem-
ber (9.00 - 10.00 Uhr), beim SpieleMix am 13. November und 4. Dezember
(14.30 - 17.00 Uhr) sowie bei der Helferinnenrunde am 27. November im
Antoniusheim (15.00 - 16.00 Uhr), außerdem nach der kfd-Gemeinschaftsmesse
(Beginn 19.00 Uhr in der Antoniuskapelle) am 12. November und 10. Dezem-
ber. }
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SpieleMix – of fene R unde der kfd:
Mittwoch, den 13. November ,

14.30 – 17.00 Uhr im Antoniusheim

} Bibel lesen in Gemeinsc haft:  Menschen, die miteinander
die Heilige Schrift bedenken, helfen sich gegenseitig, Gottes
Wort zu verstehen und für ihr Leben fruchtbar zu machen.

meldet:

Der

KKVKKVKKVKKVKKV

K.K.

Monta g;  der 11.  No vember : Bildungsabend zum Thema
„Patientenverfügung“. Diakon Heinz Balke wird über Vorsorge-
vollmacht, Patientenverfügung und Betreuung sprechen. Beginn
ist um 18.30 Uhr im Petrus-Canisius-Haus. Alle Interessierten
sind hierzu ganz herzlich eingeladen, eine Anmeldung ist nicht
erforderlich

Donner sta g,  der 21.  No vember : Seniorenmittag, Beginn ist
um 11 Uhr.

Das Sonntagsevangelium steht im Mittelpunkt beim Bibelteilen
der kfd am Dienstag, den 5. November, um 9.00 Uhr im
Antoniusheim. Es ist jeder zur Teilnahme eingeladen.

  M.T.

Der KKV Kevelaer (Verband der Katholiken in Wirtschaft und
Verwaltung) lädt alle Mitglieder für Donnerstag, den 21. Novem-
ber, um 18.00 Uhr zur Teilnahme am Marienlob Marienlob Marienlob Marienlob Marienlob in die Kerzen-
kapelle ein. Nach dem Marienlob treffen wir uns um 18.30 Uhr im
Priesterhaus.

Das P atr ona tsf est des KKV  am Sonntag, den 8. Dezem-
ber, beginnt um 8.15 Uhr mit der Gemeinschaftsmesse in der
Basilika, anschließend ist Frühstück im Vereinslokal „Weißes
Kreuz“ am Kapellenplatz 21. Im Anschluss findet die Mitglieder-
versammlung am gleichen Ort statt.

Am 19. Dezember laden wir zum J ahr esausklang mit Wec k-
mannessen  um 15.00 Uhr ins Priesterhaus Kevelaer ein. G.P.

Taufunter richt:  Pfarrer Bichler wird zu einem entlegenen Bauernhof in den Alpen geru-
fen, um den neugeborenen Stammhalter zu taufen. Nach dem beschwerlichen Aufstieg will er
vor der Taufe prüfen, ob die Eltern auch die von der Kirche erwartete Einstellung zur Taufe
haben. „Habt ihr euch denn auch gut vorbereitet?“, fragt er. „Selbstverständlich“, antwortet der
Bauer, „ich habe extra ein Schwein geschlachtet.“ – „Schon recht“, antwortet der Pfarrer, „aber
ich wollte wissen, ob ihr geistig auf das Sakrament vorbereitet seid.“ – „Selbstredend!“, meint
der Bauer. „Ich habe ein Fässchen Südtiroler Rotwein und fünf Flaschen Enzian besorgt. Das
reicht sicher.“

TTTTTeeeeerrrrrminminminminmine de de de de deeeeerrrrr
KKKKKooooolplplplplpininininings-gs-gs-gs-gs-
fffffamiliamiliamiliamiliamilieeeee
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:Alle Kinder, die ab Sommer 2020
den St. Antonius-Kindergarten be-
suchen sollen, können bis zum
19.12.2019 angemeldet werden.
Kinder ab 2 Jahre können hier be-
treut werden. Bitte vereinbaren Sie
mit der Leiterin Hildegard Holt-
mann einen Besichtigungstermin
(Telefon: 97 52 61 20). Hier kön-
nen Sie sich einen Eindruck vom
Kindergarten machen und Fragen
können gleich geklärt werden.

Im St.-Antonius-Kindergarten wer-
den Praktikanten der Fachschu-
le für Sozialpädagogik für das
Schuljahr 2020/21 gesucht. Wer
Spaß an der Arbeit mit Kindern
hat, kann seine Bewerbung bei
der Leiterin Hildegard Holtmann
abgeben. Des Weiteren ist auch
noch die Stelle der Praktikantin im
Anerkennungsjahr zu vergeben.
Das TEAM freut sich auf die Zu-
sammenarbeit mit motivierten Ju-
gendlichen.

Anmeldungen für
den St.-Antonius-

Kindergarten

Praktikanten
gesucht

H.H.H.H.

Die heilige Cäcilia Patronin der Kirchenmusik
Die heilige Cäcilia (* um 200 n. Chr. in Rom; † um 230 in Rom) ist eine christ-
liche heilige Jungfrau und Märtyrin der frühen Kirche. Sie ist die Patronin der
Kirchenmusik. Ihre Attribute sind die Orgel oder die Geige, das Schwert (als

Attribut des Martyriums) und die Rose.

Der Überlieferung nach versprach sich die Jungfrau
Cäcilia dem Herrn. Ihre Eltern verheirateten sie jedoch
mit dem heidnischen Jüngling Valerianus, mit dem sie
dann aber eine Josefsehe führte. Cäcilia bekehrte

ihren Mann Valerianus und dessen Bruder zum
Christentum. Wegen ihres Glaubens beteiligten

sich diese an der verbotenen Bestattung hin-
gerichteter Christen und wurden daraufhin

selbst ins Gefängnis geworfen und hinge-
richtet. Bei der Verfolgung der Angehörigen
der Hingerichteten fand man Cäcilia, die
ihre Dienerschaft bekehrte, bevor man sie
in kochendes Wasser tauchen ließ, das ihr
allerdings nichts anhaben konnte. Als der
Henker daraufhin versuchte, sie zu ent-
haupten, gelang es ihm nicht, der Heiligen
den Kopf abzutrennen. Sie lebte noch drei
Tage lang und verteilte ihre Reichtümer un-
ter den Armen.

Ihr Gedenktag in der katholischen, evan-
gelischen, anglikanischen und orthodoxen }
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Kirche ist der 22. November. Die Cä-
cilienfeiern wurden im 17. und 18. Jahr-
hundert mit großen, eigenen Komposi-
tionen begangen. Unter den Kompo-
nisten, die dazu Werke beitrugen, wa-
ren Henry Purcell und Georg Friedrich
Händel. Im deutschsprachigen Raum
entstand beispielsweise das Werk „Cä-
cilia oder Die Feier der Tonkunst“ des
Komponisten Georg Valentin Röder
(1780-1848). Auch Benjamin Britten
folgte mit der „Hymn to St. Cecilia“ (Text
von W. H. Auden) dieser Tradition.

} Am 22. November, dem Namenstag
der Heiligen Cäcilia, wird alljährlich der
Tag der Hausmusik gefeiert. Aber
auch die Kirchenmusik feiert diesen
Tag. Unser Kirchenchor St. Antonius
feiert in diesem Jahr diesen Tag nach
der 18-Uhr-Abendmesse.

Kirchenchorprobe ist immer diens-
tags um 20 Uhr im Pfarrheim St. An-
tonius. Unser Chor besteht aus ca. 50
Mitgliedern aller Altersstufen. Wer ger-
ne singt – bitte kommen.

H.R., Quelle: www.wikipedia.de

Die Kirche Santa Cecilia im römischen Stadtviertel Trastevere.
Bild: © fusolino/Fotolia.com

Die nächste Ausgabe ist der Weihnachtspfarrbrief für ganz
St. Antonius von Kevelaer bis Kervenheim. Er gilt für De-
zember und Januar. Der nächste Gemeindebrief für den
Innenstadtteil  der  Pfarrgemeinde  kommt  also  Anfang
Februar in Ihr Haus. Der Redaktionsschluss dafür ist Mitt-
woch, der 15. Januar .

In
eigener
Sac he

Der GEMEINDEBRIEF ist das Mitteilungsorgan der Pfarrgemeinde St. Antonius nur für den
Innenstadtteil. Er wird nur für Sie mit Sorgfalt und Liebe von uns neunmal jährlich her- und Ihnen
kostenlos zugestellt, weil wir Sie mögen und gern mit Ihnen in Kontakt bleiben möchten. Mitar-
beit:  A. Binn, H. Holtmann, K. Knechten, A. u. H. Leurs, G. Probst, H. Rotthoff, T. Schmitz, M.
Terlinden, P. Wältermann; Grafiken:  team image; Layout, Umbruch, Druck:  H. Rotthoff; Trans-
porteur:   H. Kuhlke;  Einlegearbeiten:  Fam. Bosser, F. Fingerhut, M. Groothusen, H. Heckens,
A. Hecker, I. Klein, N. Muellemann, E. Münter, M. Ophey, Fam. Pichmann, Fam. Schmidt, C.
Schlootz,  H. Schwabe,  Fam. Verhülsdonk,  H. Wilde;  Auslegearbeiten:   M. Bach,  K. Knechten,
C. Schlootz,  H. Schwabe;  Vertrieb:   die  stets  fleißige  und  einsatzbereite  Frauengemeinschaft
St.  Antonius;  Lesearbeiten:   Sie/Du; Kont aktadresse:   H. Leurs,  Telefon 13 61,  Email:
familieleurs@gmx.de; Redaktionsschluss für die Februar-Ausgabe: Mittwoch, der 15.1.2020. [
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Ein Ghost Bike, ein Mahnrad – Erinnerung an einen Menschen,

der im S traßenverkehr tödlich verunglückt ist.

Erinnerung, an einen Menschen – zu früh aus dem Leben gerissen.

Mahnung zu mehr Acht samkeit, W achsamkeit.

Gedenken und Hinweis auf Gefahren.

Ghost Bikes – Symbol, dass niemand vergessen werden sollte und

dass wir besser aufeinander auf passen müssen.

Foto: Michael T illmann


